
 

 
 

 
 
 
 
 
Wenn die Blase zwickt 
Patienten-Informationstag der Klinik für Urologie des 
Ev. Krankenhauses Witten am Donnerstag, 9. Dezember 
 
Witten, 1. Dezember 2010. Harnwegsinfektionen gehören zu den 
häufigsten Formen der bakteriellen Infektionen des menschlichen Körpers. 
Wie sie sich erkennen und behandeln lassen und welche 
Vorbeugungsmöglichkeiten es gibt, stellt die Klinik für Urologie des 
Evangelischen Krankenhauses Witten am Donnerstag, 9. Dezember, um 
18 Uhr bei einem Patienten-Informationstag zum Thema „Wenn die Blase 
zwickt“ im Lukas-Zentrum, Pferdebachstraße 39a, in Witten vor. 
 
Besonders Frauen leiden häufig unter Blasenentzündungen. Das liegt an 
ihrer kurzen Harnröhre: Nur drei Zentimeter liegen bei der erwachsenen 
Frau zwischen der Außenwelt und der Blase. Beim Mann ist die Harnröhre 
rund 15 Zentimeter lang. Deshalb können Bakterien viel schwerer 
eindringen. 
 
Während für manche Frauen eine Blasenentzündung ein einmaliges 
Ereignis bleibt, sind andere sogar mehrmals im Jahr betroffen. 
Beschwerden wie Brennen beim Wasserlassen, häufiges Wasserlassen in 
kleinen Portionen oder sogar blutiger Urin können dabei die Lebensqualität 
beinträchtigen. 
 
In den Vorträgen von Dr. Matthias Bongert als Vertreter der 
niedergelassenen Urologen in Witten und Dr. Andreas Wiedemann, 
Chefarzt der Urologie am Evangelischen Krankenhaus, geht es um 
Infektionswege, Vorbeugungsmaßnahmen und die Behandlung der akuten 
Entzündung. Dabei werden auch seltene Ursachen wie Steine, Engstellen 
oder Polypen und die selteneren Infektionen beim Mann besprochen. 
 
Der Eintritt ist frei. Im Anschluss an die Vorträge laden wir zu einem kleinen 
Imbiss ein. Dabei besteht die Möglichkeit zu Gesprächen mit den beteiligten 
Ärzten. 
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Klinik für Urologie 
Chefarzt Dr. Andreas Wiedemann 
Pferdebachstraße 27 
58455 Witten 
Telefon: 02302/175-2521 
Email: kbrinkmann-neumann@diakonie-ruhr.de 
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